
 

Antrag zu TOP 6.1 der Ratssitzung am 10.12.2020 
„Verbesserung der intensivmedizinischen Versorgungssituation“ 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

zur Ratssitzung am 10. Dezember 2020 stellen wir folgenden Antrag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, (u.a. über den Städtetag) bei der Landesregierung darauf 
hinzuwirken, dass die Belastungen der Kliniken durch die Covid19-Pandemie gleichmäßig 
verteilt werden und dass die zur Verfügung stehenden Intensiv-Kapazitäten in 
ausreichendem Maße vorhanden sind. Die Landesregierung soll hierzu aufgefordert 
werden, 

1. ein verbindliches und überregionales Versorgungs- und Verlegungskonzept 
aufzustellen und für die Region Ostwestfalen-Lippe zu implementieren;  

2. in diesem Rahmen die Kliniken in der Region anzuweisen, freie Kapazitäten für 
die Covid19-Kapazitäten zur Verfügung zu stellen mit dem Ziel, stärker belastete 
Kliniken Intensiv-Patient*innen mit und ohne Covid19-Erkrankung abzunehmen; 

3. in das Versorgungskonzept die Kliniken der Basisversorgung (Stufe 1-Kliniken) mit 
einzubeziehen. Freihaltepauschalen sind auch ihnen zu gewähren.  

 

Begründung:  
Erfolgt mündlich. 

 

 

gez.  
Prof. Dr. Riza Öztürk 
SPD-Fraktion 

 
An den Oberbürgermeister 
Pit Clausen 
im Hause 
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